
Nkosi (Bass) nicht abschrecken.
Ihre Lieder, die sie durch rhythmi-
sches Stampfen begleiten, sprühen
geradezu vor Energie und Lebens-
mut; Gesang und Bewegung gehö-
ren hier einfach zusammen. Die Lei-

terin des Ensembles, Ntombifuthi
MaureenLushaba, konnte leiderwe-
gen eines Sturzes nicht auftreten.
An Gospel erinnern manche die-

ser Lieder, andere erzählen Ge-
schichten aus dem Alltag mit seinen

Sängerinnen beim Konzert des Zulu-Sextetts „Afrika Mamas" im Rahmen
des „Klangkosmos Weltmusik in NRW" in der Kreuzkirche. Foto: zabka / FFs

Basar im
Archäologiemuseum
Auch in diesem Jahr veranstaltet das
Museum für Archäologie des Land-
schaftsverbandes Westfalen-Lippe
(LWL) am Europaplatz wieder sei-
nen Weihnachtsbasar. Am ersten
und zweiten Adventswochenende
(30. November/1. Dezember und
7./8. Dezember) steht von 11 bis 18
Uhr Kurioses aus den Lagerbestän-
den des Hauses zum Verkauf. Der
Eintritt ist kostenfrei. Am jeweiligen
Sonntag (1. und 8. Dezember) stim-
men um14Uhr eineweihnachtliche
Führung und Mitmachaktionen für
die ganze Familie auf das Fest ein.

Geister, Grusel
und Gitarren

im Schnittpunkt
Nacht voller Horror

und Mystery
Passend zur dunklen Jahreszeit lädt
das KAZHerne ammorgigen Sams-
tag, 20 Uhr, zu einer Horror- &Mys-
tery-Nacht mit Lese-Show und
Rockmusik in den Schnittpunkt ein
(Freiligrathstraße 19). Im Schauer-
roman „Geister“ geht es umden jun-
gen Horrorfilmfan Tom, der von sei-
nemneuenKumpel Juri in ein dunk-
les Geheimnis verwickelt wird. Zwi-
schen stillgelegten Bahntrassen und
verlassenen Bergwerksruinen ent-
spinnt sich ein schwarzromanti-
sches Abenteuer im Gothic Novel-
Stil.
Die Herner Autorin Pia und ihr

Bühnenpartner Ernest lesenmit ver-
teilten Rollen, dazu sorgt Ernest mit
düsteren E-Gitarren-Songs und
Soundeffekten für gruselige Atmo-
sphäre. Postapokalyptische Stim-
mung kommt bei Jaana Redflowers
Endzeitroman „Der Tag, an dem die
Vögel schwiegen“auf:Er spielt inna-
her Zukunft in Nordamerika, wo
eine Katastrophe über die Men-
schen hereingebrochen ist.
Abgerundet wird die Lese-Show

durch Songs des Duos Jaana Redflo-
wer female fronted Rock mit Retro-
Flair. Eintritt: 5/3 Euro.

Basar der Gemeinde
St. Laurentius

Inzwischen schon zur Tradition ge-
worden, findet derBasar der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Lauren-
tius an der Karlstraße 7 statt. Die
Bastelgruppe lädt mit der Frauenge-
meinschaft zumBeisammenseinein.
Während des ganzen Jahres haben
die Ehrenamtlichen Holzarbeiten,
Karten, Christbaumschmuck, Ker-
zen, Marmeladen, selbst gebackene
Plätzchen und Kochbücher erstellt,
die nun verkauft werden. Der Basar
ist geöffnet am morgigen Samstag,
30. November, ab 14Uhr, und Sonn-
tag 1.Dezember, ab 12UhrmitGele-
genheit zumFrühschoppenundMit-
tagessen und Kaffeetafel.

Nöten undSorgen, aber auch seinen
Freuden.
Der traditionelle Gospel „Bayali-

buza“ bezauberte durch seine ruhige
Kraft und Zuversicht, vor allem aber
durchdie lautmalerischenVokalisen
mit ihrer atmosphärischen Dichte.
Eine aufrüttelnde Ballade ist „Who’s
gonna help“.
Vorsängerin und Chor geben sich

wechselseitige Impulse in diesem
Lied, der Gesang wirkt wie schnelle
Wechselgespräche, die sich gegen-
seitig aufgeregt ins Wort fallen.
Andere Songs erzählen von einem

Besserwisser. Zutiefst berührend ist
die Interpretation von „Wangenza“
(„Hurt Me“). Der mitreißende Ge-
sang berichtet ausdrucksstark und
malerisch, doch in strenger Einstim-
migkeit über jemanden, der etwas
sehr Schlechtes getan hat. Träume-
risch und zart rundet „Iphupho“ die-
ses eindrucksvolle Panorama aus
dem Leben der Zulu-Frauen ab.

Freuen sich über den Ausbau
des Geländes (v.li.): Chris-
toph Schildgen (Archi-
tekt), Thomas Mülling
(WFG), Manfred Aus-
meier (BRR), OB Frank
Dudda, Hol-
ger Stoye
(WFG) und
Harald
Ausmeier
(BRR).
Foto: alexa

kuszlik

BRR baut digitales Schulungszentrum
Der Baumaschinenhändler erweitert seinen Standort umweitere 9200 Quadratmeter.

Das Investitionsvolumen für den Neubau liegt bei vier Millionen Euro
Von Jennifer Humpfle

„Wir platzen aus allen Nähten“, sagt
Harald Ausmeier. Die Erweiterung
sei längst überfällig, bestätigt auch
ManfredAusmeier.Umsomehr freu-
en sich die beiden Geschäftsführer
von BRR - Baumaschinen Rhein-
Ruhr, dass sie das Grundstück im
Gewerbepark Hibernia nun erwer-
ben konnten. Auf dem an den
Stammsitz angrenzenden Gelände
von 9.200 Quadratmetern soll nun
ein Leistungs- und Kompetenzzent-
rum entstehen, das deutschlandweit
einzigartig sei.

Mitarbeiterzahl weiter aufstocken
„Vor zwölf Jahren sind wir aus Essen
hierher gezogen“, erklärt Manfred
Ausmeier. Aus den damals 20 Mit-
arbeitern sind mittlerweile gut 100
geworden. Die drei Hauptprodukte
im Vertrieb und Service von BRR
sind Erdbewegungsmaschinen vom
Weltmarktführer Komatsu, Um-
schlagmaschinen von Sennebogen
sowie Abbruchwerkzeuge. „Wir ha-
ben einen Mietpark mit 300 Fahr-
zeugen von bis zu 200 Tonnen.“Die-
se seienbundesweit aber auch inden
Nachbarländern im Einsatz.
„Vor zwei Jahren haben wir noch

dieFirmaAPgegründet“, erklärtHa-
raldAusmeier.Hier liegt derSchwer-

punktaufPlaniereinrichtungen,Ma-
schinensteuerungundVermessungs-
technik. Die zehn Mitarbeiter von
AP sind aktuell in Containern unter-
gebracht. „Wir haben einfach keinen
Platz mehr.“ Mit dem Neubau soll
dieses Problem gelöst und die Mit-
arbeiterzahl weiter aufgestockt wer-
den.Der Spatenstich ist für Frühjahr
geplant - die Fertigstellung für 2021.
Insgesamt hat das Familienunter-
nehmen dann 25.000 Quadratmeter
auf Hibernia in Beschlag. Das Inves-
titionsvolumen liegt bei vier Millio-
nen Euro.
„WirhabeneinhochmodernesGe-

bäude mit viel Glas geplant“, verrät
Architekt Christoph Schildgen. Die
Fußbodenheizung werde über eine
Wärmepumpe betrieben, Foyer und
Flure offen gestaltet. „Dass mit die-
sem Lückenschluss so ein hochwer-
tiges Gebäude entsteht, ist eine
Idealvorstellung für uns“, betont
Holger Stoye, Chef der HernerWirt-
schaftsförderungsgesellschaft
(WfG). Dies sei ein deutliches Be-
kenntnis zum Wirtschaftsstandort
Herne, freut sichOberbürgermeister
FrankDudda. „SoeindigitalesSchu-
lungszentrum hat eine große Strahl-
kraft undziehtFolgeeffektemit sich -
es kommen mehr Menschen in die
Stadt.“ Aktuell lägen zwei Bauanträ-

ge für Hotels auf
dem Stadtge-
biet vor, verrät

der OB. „Deshalb gilt es für uns,
solch familiär geführte Firmen mit
klarer Zukunftsvision zu unterstüt-
zen.“ Das Schulungszentrum soll
Bauingenieure und Mitarbeiter aus
den verschiedensten Bereichen für
die hochkomplexe Technik wapp-
nen, die Baumaschinen heute mit
sich bringen. „Das ist eben nicht ein-
fach nur ein Bagger sondern High-
tech“, betonen die Geschäftsführer.

Trend geht in Richtung
autonome Baumaschinen
DerTrend gehe immermehr inRich-
tung autonome Baustelle. Program-
mierer können beispielsweise Ge-
ländeprofile in die Maschine ein-
speisen, so dass viaGPS eine genaue
Steuerungmöglich ist. Als offizieller
Topconhändler liefere AP Produkte
im Bereich der Vermessungs-

technik und berate zumUmgang da-
mit.
Das neue Schulungszentrum bie-

tet abernichtnurdieMöglichkeit für
Theorie - im Außenbereich entsteht
ein 1000 Quadratmeter großer
„Sandkasten“, in dem praktische
Übungen zur Landschaftsgestaltung
gemacht werden können. „Wer nicht
selber auf die Maschine möchte,
kann von einer Terrasse aus zu-
schauen“, sagtHaraldAusmeier.Die
Geschäftsführer sind sich einig, dass
ihr Unternehmen weiter wachsen
soll. Dazu suchen sie Mitarbeiter in
sämtlichen Bereichen. Die Gefahr,
dass sie dann wieder aus allen Näh-
ten platzen, haben sie diesesMal be-
dacht: „Wir können noch erweitern,

wenn es nötig
wird.“

Afrika Mamas begeistern mit Weltmusik
Sechsköpfiges Zulu-Ensemble sang in der Kreuzkirche a cappella Lieder aus der Heimat Südafrika

Von Konstanze Führlbeck

DasEnsembleAfrikaMamasbegeis-
terte bei seinemGastspiel in der Rei-
he Klangkosmos Weltmusik am
Mittwochabend in der Kreuzkirche
Jung undAlt mit Gesängen aus ihrer
südafrikanischen Heimat.

Power-Frauen aus Durban
Sechs Power-Frauen haben sich
1998 inder südafrikanischenHafen-
stadt Durban am Indischen Ozean
zusammengefunden, um als a-cap-
pella-Ensemble Lieder ihres Volkes,
der südafrikanischen Zulu, zu sin-
gen. Und damit brechen die allein-
erziehenden Mütter mit einer Tradi-
tion, denn viele dieser Gesänge wa-
renMännern vorbehalten.
Doch davon lassen sich Nonhlan-

hia Dube (Sopran), Zukiswa Johana
Majozi (Bass), Patricia Ntombifuthi
Shandu , Sindiswe Jacqueline Khu-
malo (Alt) und Sibongile Avelinah

Klavierkonzert in der
Dreifaltigkeitskirche
Die Evangelische Petrus-Kirchenge-
meinde lädt zu einem Klavierkon-
zert mit Dai Asai ein. Am Samstag,
30. November, um 17 Uhr, präsen-
tiert der international mehrfach aus-
gezeichnete japanische Pianist ein
Klavierkonzert mit Werken von
WolfgangAmadeusMozart und Fré-
deric Chopin. Aufführungsort ist die
Dreifaltigkeitskirche, Regenkamp
78. Anschließend steht der Künstler
zum persönlichen Gespräch bereit
im Rahmen eines adventlichen Bei-
sammenseinsmitGebäckundGlüh-
wein.

KOMPAKT
Meldungen

Infoveranstaltung
„Leben mit Krebs“
Doktor Viktor Rempel, Chefarzt der
klinik für Gastroenterologie des st.
anna Hospital, lädt für Montag, 2.
Dezember zur Patientenveranstal-
tung „leben mit krebs – Vorbeu-
gen, begleiten und behandeln“ ein.
ein expertenteam informiert die be-
sucher über Vorsorgemöglichkeiten
bei Magen-Darm-erkrankungen und
erläutert die bedeutung der ernäh-
rung bei krebs. zudem wird über
psychoonkologische unterstützung
für Patienten und angehörige infor-
miert. im anschluss werden Metho-
den zur krebsbehandlung vorge-
stellt. Die Veranstaltung beginnt
um 17 uhr und findet im kongress-
zentrum der st. elisabeth Gruppe
(Hospitalstraße 19) statt. anmel-
dung unter 02325 986-21 51
oder per e-Mail anmedklinik2@an-
nahospital.de

Gemeinsamer
Winterbasar
zu ihrem traditionellen gemeinsa-
men Winterbasar laden der Malte-
ser Hilfsdienst und die ehrenamtli-
chen des evangelischen kranken-
hauses in Herne-eickel ein. Wäh-
rend die Grünen Damen und Herren
des evk einen bunten bücherbasar
mit gut erhaltenen Romanen, kri-
mis, vielen kinderbüchern, hoch-
wertigen bildbänden und sachbü-
chern zu den unterschiedlichsten
themen zusammengestellt haben,
bieten die Malteser dekorative bas-
telarbeiten für ein stimmungsvoll
geschmücktes zuhause an. interes-
sierte finden den basar am heuti-
gen Freitag, 29. November, von 10
bis 16 uhr im eingangsbereich des
evangelischen krankenhauses,
Hordeler straße 7-9.

Sankt Christophorus
beimWeihnachtszauber
Die katholische Pfarrei sankt Chris-
tophorus Wanne-eickel ist am mor-
gigen samstag, 30. November, von
12 bis 22 uhr in einer Charity-Hütte
auf dem Cranger Weihnachtszauber
präsent. Jeweils zwei stunden prä-
sentierten sich die Messdiener
Herz Jesu, die Caritaskonferenz
Wanne-eickel, die kJG bajomi, das
Familienzentrum st. Josef und die
Gruppe „Pastorale orte und Gele-
genheiten“.

Adventsbasar
der Malteser
zum adventsbasar laden die Malte-
ser ins st. anna Hospital an der
Hospitalstraße 19 ein. am morgi-
gen samstag, 30. November, findet
dieser in der zeit von 10 bis 16 uhr
im Foyer statt. selbstgefertigte kar-
ten, Geschenkdosen, kunstgewerb-
liche artikel und vielerlei sind da-
bei im angebot. Der erlös kommt
den sozialen aufgaben der Malte-
ser zu Gute.

Dem Mysterium von
Nofretete auf der Spur
Nofretete – die schöne Vollkomme-
ne – steht im Fokus der Vortragsrei-
he „Rätselhaftes Ägypten“ an der
VHs. Die Darstellung dieser einst
mächtigen Frau gilt als schönheits-
ideal und ist in mehrerer Hinsicht
ein Politikum. ausgehend von dem
archäologischen Fundobjekt ihrer
büste begibt sich der Vortrag auf
die suche nach der Historie der
Frau hinter diesem abbild.

i
Der Vortrag beginnt am Donners-
tag, 5. Dezember, um 19 Uhr in

der VHS im Kulturzentrum amWilli-
Pohlmann-Platz 1. Eintritt 6 Euro. An-
meldung: 02323 16 35 84.

Seit 2007 ist Hibernia die Heimat

n Das unternehmen wurde 1992
in Essen unter dem Namen bts
baumaschinen gegründet. 2004
erfolgte die umbenennung in
bRR.

n im Dezember 2007 erfolgte
der Umzug nach Herne mit
unterstützung der Herner Wirt-
schaftsförderung. „Wir hatten Her-

ne als standort erst gar nicht auf
dem schirm“, verrät Harald aus-
meier. „und das obwohl wir aus
Wanne-eickel kommen.“ Mittler-
weile sind sie auf Hibernia hei-
misch.

n Infos auf www.brr-baumaschi-
nen.de und www.ap-deutsch-
land.com
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